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Beschluss des Beirates Blumenthal vom 12.04.2021 
Inklusion durch Bänke 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Fröhlich, 
 
mit dem oben genannten Beiratsbeschluss wird die Senatorin für Stadtentwicklung, Klimaschutz, 
Umwelt, Mobilität und Stadtentwicklung sowie der Umweltbetrieb Bremen darum gebeten, bei der 
Aufstellung von Bänken zukünftig darauf zu achten, dass die Bankplätze nach Möglichkeit inklusi-
onsgerecht gestaltet werden. 
 
Hierzu möchte ich Ihnen folgende Rückmeldung geben:  
 
Neugestaltungen und Umplanungen in öffentlichen Grünanlagen, die durch die Planungsabteilung 
des Umweltbetriebs Bremen oder ein externes Planungsbüro geplant werden, werden bereits in ei-
nem zeitigen Planungsstadium mit dem Landesbehindertenbeauftragten Bremen abgestimmt. 
Dadurch soll sichergestellt werden, dass die Belange beeinträchtigter Menschen in ausreichendem 
Maße berücksichtigt und umgesetzt werden. 
 
Ein Augenmerk richtet sich dabei auch auf die Platzgestaltung von Sitzbänken. Es wird – wie von 
Ihnen vorgeschlagen – neben oder mittig der Bänke ausreichend Platz für einen Rollstuhl oder 
Rollator berücksichtigt soweit es möglich und sinnvoll ist. Des Weiteren wird auch bei der Auswahl 
der Banktypen darauf geachtet, dass die verwendeten Bänke für Senioren und bewegungsbeein-
trächtigte Menschen gut zu nutzen sind (angemessene Sitzhöhe und gffs. Ausstattung der Bank mit 
Armlehnen). 
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Ihren Beiratsbeschluss „Inklusion durch Bänke“ und mein Antwortschreiben gebe ich den Bereichs-
leiterinnen Planung/Bau und Unterhaltung beim Umweltbetrieb Bremen zur Kenntnis um für das 
Thema „Inklusion“ weiterhin zu sensibilisieren. 
 
Meine Antwort auf diesen Beiratsbeschluss kann auf den Internetseiten des Ortsamtes Blumenthal 
veröffentlicht werden.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 


